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PRESSEAUSSENDUNG | 20.5.2026 

LEBENSHILFE HARTBERG 

„Mit meiner Assistentin kann ich Orte besuchen, 
an denen ich früher war“  

Die Mobile Assistenz der Lebenshilfe Hartberg bereichert auch das Leben von Menschen 
mit Behinderung in Pflegeheimen. 

Positive Rückmeldungen 

„Als ich voriges Jahr unser neues Angebot in den Pflegewohnheimen der Region vorgestellt habe, 
waren die Rückmeldungen überaus positiv“, freut sich Gabriele Stachl. Sie leitet die Mobilen 
Dienste der Lebenshilfe Hartberg, die mit der Begleitung von Menschen mit Behinderung in 
Pflegewohnheimen einen weiteren Schwerpunkt in ihrem mehr als 40-jährigen Engagement setzt. 

Die Mobile Assistenz in Pflegeeinrichtungen richtet sich an Menschen mit körperlicher, Sinnes- 
bzw. intellektueller/kognitiver oder mehrfacher Behinderung. Wenn ein behinderungsbedingter 
Bedarf besteht, der zusätzlich zum Leistungsangebot des Heimes eine ergänzende Assistenz 
erfordert, kann ein Antrag gestellt werden. Voraussetzung: In den letzten sechs Jahren wurde für 
mindestens zwölf Monate eine Leistung des Steirischen Behindertengesetzes in Anspruch 
genommen. Bei Bedarf unterstützt die Lebenshilfe Hartberg auch bei der Antragstellung.  

Steirische Pflegeheime 

Obwohl es bereits Anfragen aus dem benachbarten Burgenland gibt, gilt dieses Angebot 
ausschließlich für Bewohnerinnen und Bewohner steirischer Pflegeeinrichtungen. Derzeit werden 
Seniorinnen und Senioren in vier Einrichtungen der Region begleitet: im Seniorenhaus Menda in 
Hartberg, im Pflegekompetenzzentrum Kaindorf, im Wohn- und Pflegeheim Augustinerhof 
Fürstenfeld sowie im Pflegeheim Adcura in Pischelsdorf.  

„Ich habe keine Verwandten mehr. Mit meiner Assistentin kann ich, obwohl ich jetzt im 
Pflegeheim lebe und nicht mehr so gut zu Fuß bin, wieder – wie früher – zum Einkaufen 
oder auf den Friedhof gehen“, freut sich eine Heimbewohnerin über ihre persönliche 
Assistentin, die mit ihr auch Behördenwege und Arztbesuche erledigt. 

Da die Assistenzleistungen nach Absprache und im Rahmen des genehmigten Jahreskontingents 
an 365 Tagen im Jahr erbracht werden, können anspruchsberechtigte Personen vertraute 
Routinen beibehalten: den sonntäglichen Kirchgang in der einstigen Heimatpfarre oder die 
wöchentliche Kaffeerunde im Dorfwirtshaus. 

Vertrautheit und Entlastung 

 „Unser Angebot stellt eine wertvolle Ergänzung zur Pflege dar. Die Heime sind positiv 
eingestellt und erwarten sich Unterstützung im behindertenspezifischen Bedarf“, berichtet 
Gabriele Stachl von ihren bisherigen Erfahrungen. So konnte beispielsweise einer Person, die 
bereits seit einigen Jahren von einer Assistentin begleitet wird und Unterstützung in der 
Kommunikation benötigt, der Umzug ins Heim erleichtert werden. Die Assistenz stellt somit auch 
eine Entlastung des Personals im Pflegeheim dar.  
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„Meist kommt die Assistentin zwei Mal pro Woche ins Heim. Abhängig vom individuellen 
Leistungsanspruch sind das bis zu maximal 260 Stunden pro Jahr“, hebt Gabriele Stachl 
die Steigerung der Lebensqualität der begleiteten Personen hervor. 

Mehr Lebensqualität 

„Die Mobile Assistenz in Pflegeheimen zeigt, wie wichtig individuelle Unterstützung auch dann ist, 
wenn sich die Lebensumstände verändern“, betont Hannes Knittelfelder, Geschäftsführer der 
Lebenshilfe Hartberg. „Menschen mit Behinderung sollen ihre Selbstbestimmung, ihre 
persönlichen Gewohnheiten und ihre sozialen Kontakte so weit wie möglich bewahren können. 
Genau hier setzt dieses Angebot an – es schafft Vertrautheit, stärkt Teilhabe und entlastet 
zugleich die Pflegeeinrichtungen. Wir sehen darin einen wichtigen Schritt zu mehr Lebensqualität 
für ältere Menschen mit Behinderung.“ 

 

 
Kontakt 

Gabriele Stachl 

Mobile Dienste der Lebenshilfe Hartberg 

8295 St. Johann in der Haide 249 

+43 (0) 664 4510043 

modi@lebenshilfe-hb.at 
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Foto 1: Die Assistenz stellt eine wertvolle Ergänzung zur Pflege dar. 
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Foto 2: „Positive Rückmeldungen der Heime“ – Gabriele Stachl, Leiterin der Mobilen Dienste 

 

 

 

Foto 3: „Mobile Dienste als wichtige Unterstützung, wenn sich Lebensumstände verändern“ – 
Hannes Knittelfelder, Geschäftsführer der Lebenshilfe Hartberg 
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Wir danken für Ihre mediale Unterstützung! Bitte berücksichtigen Sie, dass auf unseren Fotos 
abgebildete Personen der Veröffentlichung ausschließlich im Zusammenhang mit dieser 
Presseaussendung der Lebenshilfe Hartberg zugestimmt haben. 


